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Intelligenz⸗Blatt 
fuͤr den 8 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Königl. InreltigenpsüdrehsEomptoit in der Jopengaſſe No. 563. 
— 7 * 0 
No. 91. Donnerſtag, den 19. April 1827. 


Angemeldete Fremde. 
Ungekonunen vom 17ten bis 18. April 1827. 


Hr. Poſtmeiſter Groß von Dirſchau, Hr. Lederfabrikant Krauſe von Star⸗ 
gardt, log. im Hotel d' Oliva. N 


Senn ch n nge n. 

Die im Monat März c. abgehaltene Reviſion der Brodlaͤden hat ergeben, 
daß folgende Backer das groͤßte Brod von gleich guter Beſchaffenheit dem Publiko 
feil geſtellt haben. Zi 

1. Roggenbrod von gebeuteltem Mehl: Keuter, Vreitegaſſe 1039. Mar: 
tens, Tagnetergaſſe M 1316. Sturmhöfel, Hundegaſſe M 309. Goͤrſch, 
ſchwarze Meer AZ 311. Grubeck, niedere Seugen M 840. Boͤſter, große Baͤ⸗ 
ckergaſſe W 1794. s 

2. Weizenbrod: Martens, Tagnetergaſſe M 1316. Müller, Haͤkergaſſe 12 
1503. Rothe, 2ten Damm N 1281. Beck, Pfefferſtadt AZ 198. 

Danzig, den 9. April 1627. 

5 Bönigl, Preuß, Polizei /Praſident. 


Nach dem Antrage Einer Koͤnigl. Hochlöblichen Regierung hieſelöſt ift der 
bei dem unterzeichneten Land- und Stadtgericht bisher den 1. jeden Monats be⸗ 
ſtimmt geweſene allgemeiner Forſtgerichtstag auf den 15. jeden Monats verlegt wor⸗ 
den, und ſoll bei eintretenden Sonn⸗ und Feiertagen an dem nächftfolgenden Tage 
abgehalten werden. 

Es wird daher ſolches hiedurch zur oͤffentlichen Kenntniß der ſammtlichen Ge⸗ 
richtseingeſeſſenen und den betheiligten Forſtbeamten mit dem Beifuͤgen gebracht, 
daß nach obiger Abänderung der nächfte Forſtgerichtstag auf 
fäl. den 15. Mai d. J. 


Danzig, den 6. April 1827. 
Aoͤnigl. pr · uſſiſches Lands und Stadtgericht. 
Der Mählenmeiſter Emanuel Senpff deabſichtigt den Neubau einer ober⸗ 
ſchlaͤchtigen Mahlmühle an dem, in den Grenzen des Krug⸗Grundſtuͤcks zu Zoppot 
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entfpringenden, bis jetzt zu keinem Waſſerwerke benutzten Bache zwiſchen Zoppot und 
Koliebke, oͤſtlich von der Chauſſee. Es werden daher alle diejenigen, die ein Wider⸗ 
eg gegen dieſe Anlage ine zu koͤnnen vermeinen, in Gemaͤßheit des 
diets vom 28. October 1810 §. 6 und 7 aufgefordert, ihren Widerſpruch binnen 
8 Wochen prächufivifiher Friſt unmittelbar bei der Königl. Höchſtverordneten Regie⸗ 
rung zu Danzig oder bei unterſchriebener Behörde einzulegen 9 
Zoppot, den 14. April 1827. 7 ; 
Adnigl. Preuß. Intendantur Brück, N 5 


EEE n ee 
Die Geſtellung der zu dem Betrieb der beiden Bagger-Mafchienen zu Neu⸗ 
fahrwaſſer, und zu der Bagger⸗Maſchiene in den ftädtfhen Gewaͤſſern erforderli⸗ 
chen Pferde, ſoll an den Mindeſtfordernden ausgethan werden. Es iſt hiezu auf 
. den 25. d. M. Vormittags um 11 uhr rer 
vor dem Herrn Polizei⸗Rath Kuͤhnell auf dem Polizei⸗Geſchaͤftshauſe Termin ange⸗ 
ſetzt und hat der Mindeſtfordernde bei Nachweis gehöriger Sicherheit, den Zuſchlag 
bis auf Genehmigung der Koͤnigl. Regierung zu erwarten. 
Danzig, den 13. April 1827. ü i 
Boͤnigl. Polizei- Präfident, i 
s Die beiden wuͤſten Plaͤtze in der Jacobs⸗Neugaſſe No. 12 des Hypotheken⸗ 
buchs und No. 925. der Servis⸗Anlage, ſo wie 15. des Hypothekenbuchs und No. 
926. der Servis-⸗Anlage, ſollen zur Wiederbebauung, entweder gegen ein Einkaufs- 
geld und Canon, oder gegen einen Canon allein in Erbpacht ausgethan werden. 
Hiezu ſtehet ein Licitations-Termin auf Age 
den 14. Mai d. J. Vormittags um 10 Uhr 7 167505 
allhier zu Rathhauſe an, in welchem Termin Erbpachtsluſtige ihre Gebotte mit Dar⸗ 
bietung der gehoͤrigen Sicherheit zu verlautbaren haben werden. N 
Danzig, den 4. April 1827. ge 
Oberbuͤrgermeiſter, Dörgermeifter und Ratb. 


Die wuͤſte Stelle auf der Niederftadt in der Schwalbengaſſe No. 413. wor⸗ 
auf das Lehmannſche Grundſtuͤck geſtanden, ſoll zur Wiederbebauung gegen ein 
Einkaufsgeld, oder gegen einen jaͤhrlichen Canon in Erbpacht ausgethan werden. 
Hiezu ſtehet ein Lieitations-Termin auf er 
den 14. Mai d. J. Vormittags um 11 Uhr g 
allhier zu Rathhauſe an, in welchem Termin Erbpachtsluſtige ihre Gebotte zu ver⸗ 
lautbaren haben werden. . f 
Danzig, den 5. April 1827. a — 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Dias Grundſtück auf der Niederſtadt am Wallgraben Ro. 575. der Servis⸗ 


ER 
Anlage, und pag. 84. des Erbbuchs, in einem wüſten Platze beſtehend, ſoll zur 


. 


Bebauung gegen Erlegung eines Einkaufs und eines jahrlichen Canons in Erb⸗ 


pacht ausgethan werden. Hierzu ſteht ein Termin allhier zu Rathhauſe auf 

a i den 16. Mai Vormittags um 10 Uhr an, g 5 

in welchem Termin Erbpachtsluſtige ihre Gebotte mit Darbietung der gehoͤrigen 
Sicherheit zu verlautbaren haben werden. 5 a 

Danzig, den 30. März 1827. a N 

i Oberbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 


Es ſoll unter der Kuhbruͤcke und zwar in dem Speicherwaͤrts belegenen 
Bruͤckentheil auf der Seite gegen den Aſchhof ein Platz auf 6 Jahre in Miethe 
ausgethan werden, um in einer daſelbſt zu erbauenden Kammer leere Gefaͤße oder 
andere leichte nicht feuerfangende Gegenſtände aufzubewahren. 
Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin en 
5 auf den 15. Mai Vormittags 10 Uhr 
allhier zu Rathhauſe an, in welchem Termin Miethsluſtige ihre Gebotte zu ver⸗ 
lautbaren haben werden. Die Mieths⸗Bedingungen find bei dem Caculatur⸗Aſſiſten 
ten Herrn Bauer allhier zu Rathhauſe einzuſehen. | 
Danzig, den 3. April 1827. 5 | 
4 Öberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Die in der Frauengaſſe an der Ecke des alten Roſſes unter der Servis⸗ 
No. 851. belegene der Stadtgemeinde zugehörige wuͤſte Bauſtelle, woſelbſt ches 
mals das Schwarzſche Grundſtück geſtanden, ſoll unter der Bedingung der Wieder⸗ 
Erbauung in Erbpacht ausgethan werden. Hiezu ſteht ein Licitations⸗Termin all⸗ 

hier zu Rathhauſe f z 

auf den 15 Mai d. J. Vormittags 11 Uhr 
an, in welchem Termin Erbpachtsliebhaber ihre Gebotte zu verlautbaren haben wer⸗ 
den. Die Erbpachts⸗Bedingungen koͤnnen in der Calculatur beim Herrn Calculatur⸗ 
Aſſiſtenten Bauer eingeſehen werden. 4 . en 5 
Danzig, den 5. April 1827. f a NA 
O berbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
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Die r l bu n | 
Unfere am 17. d. M. vollzogene Verlobung beehren wir uns hiemit ganz 
ergebenſt anzuzeigen. a Zeinrich Sprunch. die 
Danzig, den 19. April 1827. 8 Agathe Jantzen geb. Kroͤker. N 
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Literarifbe Anzeige. s 

D. C. G. D. Stein's, Profeſſor in Berlin, Reiſen nach den vorzuͤglichſten 

Hauptftädten von Mittel⸗Europa, oder Schilderung der Laͤnder, Voͤlker, Sehens⸗ 


wuͤrdigkeiten, Naturſchoͤnheiten u. ſ. w. In 6 38 mit Titelkupfer und 6 neuen 


Karten in gr. Folio von Teutſchland, Preußen, Oeſtreich, Suͤdteutſchland, den 
Niederlanden und der Schweiz von Streit u. Leutſemann. 8. franzdf. Druckvelinpap. 
Unter dieſem Titel erſcheint von der Oſtermeſſe 1827 an (don 4 zu 4 Monaten 
ein Baͤndchen von 16 bis 18 Bogen) ein Werk, welches ſowohl dem Reiſenden 
ein ſicherer Wegweiſer, als dem Belehrung und Unterhaltung ſuchenden Leſer eine 
ſehr anziehende Lektuͤre ſeyn wird. 
Der Subſcriptionspreis fürs Ganze ift 43 Rthl. Saͤchſ. oder 4 Nthl. 21 Sgr. 
Die einzelne Theile koſten bedeutend mehr, fo wie der, mit Erſcheinung des ten 
Baͤndchens eintretende, Ladenpreis wenigſtens 7 Rthl. feyn wird und muß, da 
nur eine große Anzahl Subſcribenten, die wir uns bei einem fo nuͤtzlichen Unter⸗ 
nehmen verſprechen duͤrfen, einen fo wohlfeilen Preis zu ſtellen möglich macht. 
Die Expedition geſchieht nach der Folge der Beſtellungen, da es billig iſt, 
daß die fruͤheſten Unterzeichner auch die beſten Kupferabdruͤcke erhalten. Eine aus⸗ 
fuͤhrliche Anzeige hiervon und von Riviers Atlantis, Journal des Neueſten und 
Wiſſenswuͤrdigſten aus Amerika fuͤr 1827 iſt in allen Buchhandlungen zu haben. 
J. C. Sinrichsſche Buchhandlung in Leipzig. 
Die Gerhardſche Buchhandlung iu Danzig nimmt Beſtellungen hierauf an. 


— 
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Freitag, den 21. April zum-Benefize für Herrn und Madame Metzner: 
(mit Beibehaltung der Abonnements-Billette) zum Erſtenmale, 
Aline, oder Wien in einem andern Welttheile. 
Komiſche Zauberoper in 3 Aufzuͤgen von Bäuerle, Muſik von Wenzel Müller. Da 
wir durch die Wahl dieſer Piege dem verehrten Publikum einen heitern Abend zu 
gewaͤhren hoffen, ſo laden wir daſſelbe zu dieſer Vorſtellung ganz ergebenſt ein. 
: Joſeph und Adelheide Metzner. 
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RE EREEN, 
"Nach Stettin 
wird in kurzer Zeit Capt. J. T. Otto mit feinem ſchnellſegelnden Logger „Leuiſe 
Königin von Preuſſen“ von hier abſegeln; die Herren Kaufleute welche Güter das 
hen ſenden wollen, fo wie auch Paſſagiere belieben ſich gefaͤlligſt bei den Herren J. 

S. Retzlaff & Comp. oder beim Unterzeichneten zu melden. 
Danzig, den 16. April 1827. Mart. Seeger, Maͤkler. 
Freitag, den 20. April Abends 7 Uhr, findet Wahl⸗Verſammlung in 
der Reſſource zum freundſchaftlichen⸗Verein ſtatt, welches den geehrten Mit: 
gliedern bekannt macht. Die Comite. 
OSG SO SOG OGG O OSO OOO O 


Endesunterzeichneter macht hiemit ergebenſt bekannt das fein Kunſt⸗ und 
Naturalien⸗Kabinet noch bis zum 22. d. M. zu fehen iſt. Ingermann. 
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In dem zum Gute Bruͤck gehörigen großen Torf⸗Vruche, koͤnnen fuͤr dieſes 
Jahr 450 Tagewerke Torf geſtochen werden. Nähere Auskunft hierüber erhält man 


Heil. Geiſtgaſſe No. 1002. 


Ver mliet h un gen. 

Es iſt ein freundliches Logis, beſtehend in 3 Stuben, Kuͤche, Keller und 
Speiſekammer, an ruhige Bewehner zu vermiethen. Das Nähere Hundegaſſe No. 251. 

In Laugefuhr No. B. 18. ſind 2 Stuben zum Sommervergnuͤgen zu 
vermiethen. : 

Das feit vielen Jahren zur Tuchhandlung gebrauchte Haus in der Peterſi⸗ 
liengaſſe, unter der Servis⸗No. 1495. beſtehend aus einem Vorder- und Hinterge⸗ 
baude mit 5 Stuben, einer Kammer, Kuͤche, 2 Böden, 2 Hofplaͤtzen, Holzſtall und 
Apartement, ſoll entweder von Michaeli d. J. ab vermiethet oder auch aus freier 
Hand verkauft werden. Das Nähere erfährt man hieruͤber auf dem Iſten Damm 
No. 1126. beim Kaufmann Schoͤw. - : 7 

In Heubude im erften Grundſtuͤck linker Hand No. 2. find wiederum 2 
Stuben nebſt Küche, an Badegaͤſte zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. 

Fleiſchergaſſe No. 65. iſt ein Stall für 3 Pferde nebſt Remiſe zu Wagen 

zu vermiethen. ü N Er 


Verpachtung außerhalb Danzig. 

Da in dem zur Zjaͤhrigen Verpachtung des im hieſigen Amts Bezirk gelege⸗ 
nen aus 20 Hufen 12 Morgen 1164 Magdeburgiſch beſtehenden mit Brau⸗ und 
Brennerei verſehenen Vorwerk Warcz hier angeſtandenen Termin ſich kein annehm⸗ 
barer Pachtluſtiger gemeldet, fo fol daſſelbe höherer Beſtimmung zufolge alternative 
auf 6 Jahre und aus die Dauer der nach dem Kontrakt vom 7. Mai 1804 einge⸗ 

raͤumten Beſitzzeit bis Martini 1836 nochmals zur Licitation geſtellt werden. Der 


Termin hiezu iſt auf 
den 3. Mai c. { 


im hieſiger Amts⸗Bureau anberaumt, wozu cautionsfaͤhige Pachtluſtige hiedurch ein⸗ 
geladen werden. 3 f 
Die Pachtbedingungen nebſt den Beilagen koͤnnen täglich in der Amts⸗Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. f 5 
Domainen⸗Amt Sobbowitz, den 11. April 1827. 
Sa a 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
* 2) Mobilia oder bewegliche Sachen 
Ein alter brauchbarer Ofen ſteht Fleiſchergaſſe No. 66. billig zu verkaufen. 
Hundegaſſe No. 238. ſteht eine Biährige fehlerfreie Stute vorzüglich zum 
Reiten geeignet zu een 0 n . 0 . 


x 
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Einige hundert Scheffel guter Saathafer à 26 Sgr. iſt laut Proben zu 
haben. Wo? erfährt man Vorſtaͤdtſchen Graben No. 2064. a ö 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 0 
Ein neues Haus in Borgfeld sub No. 33. wozu 1 Morgen Garten⸗ und 
14 Morgen Feldland gehört, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Näheres daſelbſt. 


— Dias der Kenata Eliſabeth verwittwete Schulz geb. Zaſelau und den Er; 
ben ihres Ehemannes des Eigenthümers Carl Gottlieb Schulz zugehörige zu Tru⸗ 
tenau sub No. 11. des Hypothekenbuchs gelegene Ruſtikal⸗Grundſtuͤck, welches in 
einem Wohnhauſe, den dazu gehörigen Wirthſchaftsgebaͤuden, einer Kathe für drei 
Familien, einem Morgen Land zu Hof und Bauſtelle, und 3 Hufen 14 Morgen 
culmiſch Garten-, Wieſen⸗ und Ackerland beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Real⸗ 
glaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 5737 Rthl. 23 Sgr. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu 
drei Licitations⸗Termine auf ; 

* 7 den 12. Juni, 
ME den 14. Auguſt und 

den 16. October 1827, & 
von welchen der letzte peremtoriſch ift, vor dem Auctionator Zolzmann an Drt 
und Stelle angeſetzt. Es werden daher boi und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hie: 
mit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu 
verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, 
auch demnächft die Uebergabe und Adiudication zu erwarten. 
: Die Taxe diefes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur, und bei dem 


Auetionator Zolzmann einzuſehen. N > 
Danzig, den 30. März 1827. 
a Bönigl. Preufiifchh:s Land ⸗ und Stadtgericht. 


Das auf den Namen der General-Direction der Koͤnigl. Seehandlungs⸗So⸗ 
cietaͤt zu Berlin in dem Erbbuche Silberhammer No. I. B. verſchriebene Erbpachts⸗ 
Grundſtuͤck, die Eiſen- und Stahl⸗Fabrike genannt, auf deſſen Flaͤcheninhalte von 
8 Morgen 120 HR. Magdeburgiſch erbpachtlichen Landes, jetzt nachdem die Fa: 
brikgebaͤude abgebrannt find, nur noch folgende Gebäude, nämlich ein Wohnhaus. 
ein Stall, ein Gaͤrtnerhaus, ein Huͤhnerſtall, ein Apartement, die Fundamente und, 
Schornſteinmauern der Fabrikgebaͤude mit einer darin angelegten Schmiede ſtehen, 
ferner ein Ddftgarten und ein Teich mit einem zerſtoͤrten Freigerinne und einer ſchad⸗ 
haften Schleuſe befindlich find, ſoll auf den Antrag des Koͤnigl. Preuß. Majors 
Grafen zu Dohna als Erbverpaͤchters wegen Canon. Ruͤckſtaͤnde, durch öffentliche 
Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu die Licitations -Termine auf 


den 14. Mai 1827, Vormittags um 11 Uhr, 


a — 
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den 16. Juni 1827, Vormittags um = uhr, 


den 16. Juli — N 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretait 
Lemon auf dem Gerichtshauſe angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte 
in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Ter⸗ 
mine den Zuschlag, nach deſſen erfolgter Genehmigung von Seiten des Erbverpaͤch⸗ 
ters, gegen baare Erlegung der Kaufgelder auch dem naͤchſt die Uebergabe und Ad⸗ 
judication zu erwarten. 0 f a ENT | 

Die. Taxe des Grundftüds, welche ohne Berechnung des darauf haftenden Ca⸗ 
nons von 163 Rthl. 10 Sgr. und der fonftigen Abgaben auf 2970 Rthl. ausge⸗ 


fallen ift, kann täglich auf unferer Negiſtratur eingeſehen werden. 0 


Danzig, den 23. Maͤrz 1827. 5 
= Zönigl. Preuß. Land · und Stadtgericht. 


dic tal Cite t o n. ER 
Bei dem Kduigl. Stadtgericht hiefiger Reſidenz iſt darauf angetragen, den 
Seifenſiedee Daniel Chriſtian Jaͤnicke für todt zu erklären. Derſelbe iſt im Jahre 


1769 den 2. April zu Stettin geboren, ein ehelicher Sohn des verſtorbenen Seifen⸗ 


ſieder Johann David Jaͤnicke und der ebenfalls verſtorbenen Anne Gertrud Ortmann, 
ſeit 1808 von hier abweſend, in welchem Jahre er nach Danzig gegangen und ſo 
dann verſchollen iſt. Ihm gebuͤhrt der lebenslaͤngliche Nießbrauch an der Haͤlfte 
des aus der äͤlterlichen Verlaſſenſchaft ihm zugefallenen Erbtheils. Der Seifenſieder 
Daniel Chriſtian Jaͤnicke oder in ſo fern er bereits verſtorben iſt, deſſen etwa zu⸗ 
rückgelaſſene unbekannte Erben und Erbnehmer, werden demnach hiemit oͤffentlich 
vorgeladen ſich binnen 9 Monaten schriftlich oder perſoͤnlich bei dem oben erwähnten 
Stadtgericht, oder in deſſen Regiſtratur, ſpaͤteſtens aber in dem auf 
den 6. Februar 1828 Vormittags um 10 Uhr . 
vor dem Herrn Juſtizrath v. Taubenheim angeſetzten Termin im 2ten Stockwele des 
Koͤnigl. Stadtgerichts No. 19. Koͤnigsſtraße zu melden und die weiteren Anmweifungen 
zu erwarten, widrigenfalls gegen den ꝛe. Jaͤnicke, wofern er weder erſcheint, noch 
ſich ſchriftlich, meldet, auf Todes⸗Erklarung erkannt, demnaͤchſt aber fein Vermögen, 
den alsdann bekannten Erben deſſelben, nachdem ſie ſich gehörig legitimitt haben, 
oder in Ermangelung ſolcher, der dazu berechtigten öffentlichen Behörde zugeſpro⸗ 
chen und zur freien Verfuͤgung darüber verabfolgt werden muß. Zu Bevollmaͤchtig⸗ 
ten werden denjenigen, welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, vorgeſchlagen die 
Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien Behrendt und Hecke. f b 2 
Berlin, den 16. Maͤrz 1827. dir 
a Das Rönigl, Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 


Nachdem über die Kaufgelder des in nothwendiger Subhaſtation fuͤr 510 
Rift. verkauften, früher den Krüger Johann Jacob Weißſchen Eheleuten gehd⸗ 
g | 
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rigen sub No. 21. in der Dorfſchaft Kunzendorf gelegenen Grundſtuͤcks auf den 
Antrag eines Realglaͤubigers der Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, jo werden 
alle diejenigen, welche an das vorbezeichnete Grundſtuͤck aus irgend einem Grunde 
einen Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, hiedurch aufgefordert, in dem auf 
5 den 23. April 1827 

in unſerm Terminszimmer vor dem Herrn Juſtizrath Baron v. Schrötter ande- 
raumten Termin, entweder in Perſon oder durch geſetzliche Bevollmaͤchtigte, wozu 
wir denen, welchen es hier an Bekanntſchaft mangelt, die hieſigen Juſtiz⸗-Commiſ⸗ 
ſarien Zint, Trieglaff und v. Duisburg in Vorſchlag bringen, zu erſcheinen, ihre 
Anſpruͤche anzumelden und gehörig zu begründen, wobei wir ihnen die Verwarnung 
ertheilen, daß die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck praͤclu⸗ 
dirt, and ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben 


als gegen die Glaͤubiger, unter welchen das Kaufgeld vertheilt werden wird, auf⸗ 


erlegt werden ſoll. 
Marienburg, den 28. November 1826. 
Königl. Preuffifches Landgericht. 


Für die Huͤlfsbeduͤrftigen in der überſchwemmten Elbinger Niederung ſind 
ferner eingegangen: 1 
267) A. W. D. A. T. 20 Sgr. 268) Organiſt F. R. B. 1 l 209) 
R. T. 5 Sgr. 270) Vom loͤbl. Gewerk der Beutler und Handſchuhmacher 32 
271) A. F. K. Aus Liebe für die Unglücklichen 2 af 15 Sgr. 272) Gebet fo 
wird euch gegeben, von 2 Freundinnen 5 Sgr. 273) M. A. 1 Heft in Caſſ.⸗Anweiſ. 
274) H. 10 Sgr. 275) Ung. 10 Sgr. 276) Eine arme Wittwe 5 Sgr. 277) 
u. D. 15 Sgr. 278) G- 12 2 in Caſſ.⸗Anweiſ. 279) Ma. 1 af 280) 
durch Herrn Diakonus Pohlmann von 2 Ung. 2 8 u. 5 Sgr. 281) Ung. 10 Sar. 
282) C. G. N. 5 Sgr. 283) ung. 10 Sgr 284) 3. F. H. enn 3 f 285) 
Ung. 1 A und I Auf 280) J. G. D. A 287) D. L. 15 Sg. 288) 
C. L. J. 1 . 289) C. C. H. 1 A 290) Gott ſieht nicht auf die That al⸗ 
lein, er ſieht auch auf den Willen 10 Sgr. 291) Ung. 1 Pack mit 8 Hemden 
und alte Kleidungsſtuͤcke für Kinder. 
Die Annahme von Beiträgen wird noch bis Ende dieſer Woche fortgeſetzt. 
Königl. Preuß. Provinzial⸗ Intelligenz : Comptoir. 
Angerommene Schiffe, zu Danzig den 17. April 1827. 
zu Fr. Politz, don Lübeck, k. v. dort, mit Stückgut, Smack, Henriette, 45 R. an Ordre. 
cert E. Brockema, von Veendam, k. v. dort, mit Ballaſt, Kuff, Jetska Hillehiene, 46 N. an Ordre. 


G. E. Brockema, = Tjalk, Ida Cornelia, 35 N. — 

J. D. Donnema, von Schiermanko, — — Smack, de Br. Geſina, 49 N. Hr. L. Groos. 

Jamts Elliot, von Shields, k. v. Copenhagen — Brigg, St. Helena, 174 R. — 
Nach der Rhede: J. J. Jantzen. C. G. Höckendorf. W. Raisbeck. Th. Goldsworthy. J. 


Lodge. J. Weatherly. Strougham. J. C. H. Moritz. 


ei eee 
„G. Smith nach Brüͤſſel, J. C. ö 5 N 
Der bind Sid⸗ 15 Schmidt nach Liverpool, mit Holz | 


un 


